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das mich einſtdas nicht daſſelbe Kaͤſtchen ,

auf meiner Flucht begleitete ? das meine

Urkunden verwahrte ? (öffnet es. ) Ja , bey

Gott ! es iſt es ! aber leer . Hildegard trug

es . Wie kam es in Guntrams Gewalt ?

Welcher Blitz erleuchtet mir die dunkle Ver⸗

gangenheit ?

Zwoͤlfte Scene .

Eremit , Adalbert , Hildegard , Phi —

lipp , Hirten , ( Darbonnay

und Knechte gefangen . )

Adalb . ( in der rechten Fauſt den Streitkolben ,

im linken Arm die ohnmächtige Hildegard ; legt ſie

ſanft auf die Moosbank . ) Triumph ! ſie iſt ge⸗

Erem . Gerettet ? Gott lohne es Euch !

Phil . ( ſchleppt den entwaffneten Darbonnay

auf die Bühne, und hält ihm das Schwerdt auf die

Bruſt . ) Bekenne ! Wer biſt du ?
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Darb . Ich heiße Darbonnay , bin aus

t, bin Ritter , und bitte Euch

Phil . Du Ritter ? Und ſolch ein Bu⸗

Darb . Kein Bubenſtuͤck ! Die Dirne

iſt mir ehrlich zugeſagt von Guntram , ih⸗

rem Pflegevater .

Phil . und Erem . Pflegevater ?

Darb . Gebt mir die Dirne und laßt

mich in Frieden ziehen an den Hof des

Grafen vor 0
65

Es ſoll euer Scha⸗

de nicht ſeyn ; denn wißt, ſie iſt nicht Gun⸗

trams Tochter .

Alle . ein höchſter Spannung . ) Nicht ?

Darb . Sie iſt Iſabelle , Erbfraͤulein von

Granſon .

Alle . Hal

Hild . cCcichtet ſich auf . ) Was hoͤr' ich ?

Erem . ( heſtig zitternd . ) Was ſagſt du ,

Himmelsbote ? Sprich ! Wie nannteſt du

die Dirne ?

Viert . Band . L Darb .



Darb . Iſabelle , Erbfraͤulein von Gran —

1 *
ſon .

Erem . ( fäut auf die Knie . ) Engel Got⸗

tes !

Darb . Vater ward von Guntrams

Raͤuberhorde am See erſchlagen . Das

Kind nahm Guntram mit ſich , und erzog

es als ſeine Tochter .

Erem . Ich bete dich an im Staube !

Darb . Iſt der Alte wahnſinnig ?

Phil . Was iſt dir ?

Adalb . Er iſt Granſon .

Phil . und Darb . Was ?

Erem . Nicht Granſon , Vater bin ich !

Ich bin wieder Vater ! helft mir , helft

mir auf !

Phil . Iſt ' s ein Traum ?

Darb . ( ſich vor die Stirn ſchlagend . ) Alles

verloren !

Adalb . ( der indeſſen die ſchwache Hildegard in

des Eremiten Arme legt ) So bezahle ich

dir
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Theil von meines Vaters Schul —

Erem . Tochter !

Hild . Unſre Herzen hatten ſich erkannt !

( ſprachloſe Umarmung . N

Ende des vierten Akts .
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